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Rechthaberei

Ihr

Bezirksbürgermeister

E-Mail: info@roemer-bs.de 
Begegnungszeit:  donnerstags 10 bis 11 Uhr im EKZ Elbestraße  

am Stand des Bürgervereins

Zu manchen der hier aufgefühten Termine finden Sie  
weitere Informationen im Heft
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
noch ist das Jahr 2017 sehr jung – und noch sind die Erfahrun-
gen des vergangenen Jahres nicht verblasst. So beschäftigt 
mich im Blick auf Vergangenheit und Zukunft vor allem die Fra-
ge nach den vielerlei gewalttätigen Auseinandersetzungen und 
Kämpfen bei uns und weltweit. Auf welchem Fundament kön-
nen wir für ein friedlicheres Zusammenleben aufbauen? - Wa-
rum können wir Verschiedenheit in Meinungen, Erfahrungen 
und Herkunft nicht in fairer Auseinandersetzung diskutieren, 
um zu gegenseitigem Verständnis und gemeinsamem Leben in 
Verschiedenheit beizutragen?
Bei diesen Gedanken zwischen Fundament und Fundamen-
talismus stieß ich auf ein Zitat von Marie v. Ebner-Eschen-
bach: „Der größte Feind des Rechts ist das Vorrecht.“
Oft sind wir von unserer Meinung, unserer Kultur, unserer Reli-
gion so überzeugt, dass wir uns ohne nachzudenken anderen 
gegenüber	im	Recht	empfinden.	Wir	schützen	uns	durch	diese	
Rechthaberei vor der gleichberechtigten Auseinandersetzung 
mit Andersdenkenden und Ungewohntem – notfalls auch mit 
Gewalt. Das ist auf dem Schulhof nicht anders als in der Kneipe 
als in den Völkerkriegen.
Wenn ich meinem Fundament, auf dem ich lebe, automatisch 
ein Vorrecht vor Andersdenkenden und Ungewohntem einräu-
me, werde ich zum Fundamentalisten. Offene Gemeinschaft 
und Einsatz für Außenseiter interessieren mich dann nicht 

mehr. Und wer möchte mit so einem rechthaberischen Men-
schen dann auch noch zu tun haben?

Kurzum: Wenn wir den Fundamentalismus, die Rechthaberei 
als eine schlimme Wurzel in der Weltpolitik erkannt haben, 
müssen wir im Kleinen, in der Weststadt so ge-Recht miteinan-
der umgehen, dass sich niemand von vornherein ausgegrenzt 
fühlen muss. 
Lassen Sie uns in diesem Sinne auch weiterhin aufeinander 
zugehen !

Weststadt-Termine 

01.02. (Mi) Nachbarschafts-Werkstatt  
in der Grundschule Altmühlstraße  
15 bis 18 Uhr

03.02. (Fr) Dia-Vortrag „Die Elbtalaue, ein Leben am Fluss“ 
Ein Vortrag vom NABU 
im KPW, Raum 108/109, ab 19:00 Uhr  
Infos im Kulturpunkt West, Tel. 84 50 00

07.02. (Di) Kinder-Kino „Chihiros Reise ins Zauberland“ 
Japan 2001, 125 Minuten, ab 8 Jahren 
KPW, 15:30 Uhr, Eintritt: 1,00 €

12.02. (So) “Es muss nicht immer Goethe sein – Lesung mit 
Hund” 
KPW, 16:30 Uhr (Einlass ab 16 Uhr), Eintritt frei

14.02. (Di) AGeWe Sitzung 
Grundschule Altmühlstraße, 18:00 Uhr 
- Besucher sind willkommen -

15.02. (Mi) Nachbarschafts-Werkstatt  
in der Grundschule Altmühlstraße  
15 bis 18 Uhr

15.02. (Mi) Das ALBA Schadstoff-Mobil 
kommt von 16 bis 18 Uhr zum EKZ Elbestraße 
– vor der Kirche

17.02. (Fr) 23. Plattdeutsche Teestunde 
Eine Veranstaltung des Bürgervereins 
Weststadt e.V., im KPW, 16 bis 18 Uhr 
Eintritt frei 

18.02. (Sa) Gemeindefasching St. Cyriakus 
20:11 Uhr

19.02. (So) Geistliche Abendmusik in der Emmauskirche 
Werke von Heinrich Schütz und Josef Rhein-
berger 
17:00 Uhr

„Indem wir durch Fakten „Nein“ zu Hass und 
„Ja“ zu Brüderlichk eit und Versöhnung sagen,  
erreichen wir den Frieden.“
Papst Franziskus während der Neujahrsmesse im Petersdom

Weitere Termine im Heft
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V TAMED Therapiezentrum
 

 ¹ Lymphdrainage
 ¹ Krankengymnastik
 ¹ Manuelle Therapie
 ¹ Massage
 ¹ Dorn- und Breuss-Therapie
 ¹ Babymassage
 ¹ Klangschalenmassage
 ¹ Vakuummassage

Termine nach Vereinbarung 3569030 oder 2192968
Elbestraße 21 

Inh. Swetlana Günter
 ¹ Hot Stone Massage
 ¹ Marnitz Therapie
 ¹ KG an Geräten
 ¹ Rückenschule
 ¹ Funktionstraining
 ¹ Hausbesuche
 ¹ Bobath-Therapie 
(Kinder/Erwachsene)

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Montag bis Freitag 07:00 bis 18:00 Uhr
Sonnabend 07:00 bis 12:30 Uhr
Sonntag 10:00 bis 12:00 Uhr Telefon (05 31) 84 21 59

Andrea Kreipe
&

Doris Mikler

Valentinstag 

am 14. Februar

Kinder sagen Danke...
… und dieser Dank gilt im Besonderen Herrn Bodo Pawella!
Denn er hatte es wieder einmal ge-
schafft, sowohl Kinder aus der Landes-
aufnahmestelle	 für	Geflüchtete	 (LAB)	 in	
Kralenriede und der Flüchtlingsunter-
kunft in Lehndorf als auch Kinder aus 
dem KTK Weiße Rose zu der von ihm in-
itiierten Weihnachtsfeier am 19.12.2016 
im Kulturpunkt West einzuladen. Im Gan-
zen 26 Kinder im Alter zwischen 6 und 
12 Jahren wurden mit dieser Einladung 
sehr glücklich gemacht. Viele von ihnen 
kamen natürlich in Begleitung ihrer El-
tern, von Verwandten oder Bekannten. 
Auch Omas und Opas waren unter den 
Gästen... ganz klar, bei so einer tollen 
Einladung. 

Nach seiner herzlichen und sehr emoti-
onalen Begrüßung bedankte sich Herr 
Pawella bei allen Helfern, mit deren Hilfe 
diese Veranstaltung erst möglich wur-
de. Da wurden der Hausmeister Peter 
 Wedde und der immer gut gelaunte Bus-
fahrer Friedhelm Traut, der Weststädter 
Sternemann Gerd Reichel und die Mitar-
beiter/innen des Kinder und Teeny-Klubs 
Weiße Rose genannt! Diese schöne 
Feier möchte er gerne im Jahr 2017 wie-
derholen. Einen großen Beifall bekam er 

von allen für seine Bitte um abermalige 
Unterstützung dieser Absicht. 
Danach wurden die großen und kleinen 
Gäste durch den Bürgermeister der Stadt 
Braunschweig, Herrn Blöcker, begrüßt. 
Dieser überbrachte auch ein Grußwort 
des OB Markurth und wünschte allen 
eine schöne Feier. 
Dann ging es los. Der Weststädter Be-
zirksbürgermeister Ulrich Römer stimmte 
ein fröhliches Weihnachtslied an und lud 
alle zum Mitsingen ein. So eingestimmt 
ging es zur Kaffeetafel, die mit vielen Le-
ckereien zum Essen und Trinken reich-
lich eingedeckt war. Gestärkt teilten sich 
die Kinder im Anschluss in zwei Gruppen 
auf. Während die Einen mit Herrn Rei-

chel bastelten, gingen die Anderen in den 
Kinder- und Teeny-Klub Weiße Rose hi-
nunter, denn dort war DISKO! angesagt. 
Viele glänzende Kinderaugen haben ge-
zeigt, wie toll die Feier war. Doch nach 
vielen schönen Stunden ging auch die-
ses schöne Fest zu Ende und es hieß 
voneinander Abschied zu nehmen.       
Weil dieser nicht ganz so schwer fallen 
sollte, gab es für alle eine bunte Tüte mit 

Süßigkeiten und Spielzeug zum Mitneh-
men. Die Kinder nahmen dies gern und 
dankbar entgegen und traten, nicht ohne 
die Bitte um eine Wiederholung des Fes-
tes in diesem Jahr zu äußern, nun den 
„Heimweg“ an.
Zum Schluss ein großes Dankeschön an 
folgende Personen und Sponsoren:
Die	 da	 wären:	 Jasmin	 Kruškić,	 der	 die	
Kinder mit in den Einrichtungen abholte 
und seinem Gitarrenspiel und Gesang 
brachte er sie schon auf der Fahrt in den 
Kulturpunkt West in Stimmung. Auch 
bei Sprachproblemen war er sofort zur 
Stelle, wie auch unser Dolmetscher Herr 
 Hamwi. Herzlichen Dank!

Weiterer Dank geht an dieser Stelle an: 
Frau Dr. Boldt Stülzebach, den Kultur-
punkt West,  die Deutsche Bahn Re-
gionalbus Braunschweig, die Stadtbä-
ckerei Milkau, an den Real- Kauf in der 
Otto-von-Guerickestraße, den REWE-
Markt  Elbestraße und an die Leiterin des 
KTK Weiße Rose, Frau Jenny Huchel 
sowie die beiden Bürgermeister.
Harald Schillig

Fotos: Stadt Braunschweig
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Jahresversammlung der 
Gymnastik-Senioren

Traditionsgemäß	 findet	 am	 Jahresanfang	 die	 Abteilungsver-
sammlung der Gymnastik-Senioren des VfB Rot-Weiß im Ver-
einsheim am Madamenweg statt. 
So waren auch am 6. Januar 2017 über 30 Mitglieder der Ab-
teilung erschienen, um das abgelaufene Sportjahr Revue pas-
sieren zu lassen. 
Nach einer Gedenkminute für den 2016 verstorbenen langjäh-
rigen Abteilungsleiter Gert Schniete eröffnete sein Nachfolger 
Rüdiger Hübner die Versammlung und begrüßte als Gast den 
1. Vorsitzenden des Gesamtvereins, den Sportfreund Udo 
Sommerfeld, und die Übungsleiterin Sandra Jaitner.
Rüdiger Hübner betonte, dass es auch in 2016 zahlreiche Frei-
zeitaktivitäten der Abteilung gegeben habe. Unter anderem 
seien der Besuch der Schlangenfarm in Schladen, die Braun-
kohlwanderung und Boßeltermine von den Mitgliedern sehr gut 
angenommen worden. Auch für 2017 seien viele Termine in 
Planung.
Ausdrücklich dankte Rüdiger Hübner der Übungsleiterin 
 Sandra Jaitner unter dem Beifall der Sportfreunde für ihre en-
gagierte Arbeit bei den Übungsabenden.
Udo Sommerfeld lobte das lebendige Vereinsleben der Gym-
nastik-Senioren und dankte dem Abteilungsvorstand für sein 
unermüdliches Wirken.
Auch Ehrungen verdienter Mitglieder standen diesmal auf dem 
Programm.
Reimund Schnadmann für 10 Jahre Mitgliedschaft, Waltraud 
Kramer und Waldemar Podlich für 20 Jahre und Heiner 
 Wegener gar für 25 Jahre Mitgliedschaft in der Abteilung, wur-
den jeweils mit einem Präsent bedacht.

Bernhard Schnelle  
Pressewart des VfB Rot-Weiß 04 e.V. Braunschweig

Waldemar Podlich (links) 
wurde von Rüdiger Hüb-
ner für 20 Jahre Mitglied-
schaft in der Abteilung mit 
einem Präsent bedacht.

Herbstspaziergang mit 
anschließendem Spanferkel-Essen

Zum ersten Mal veranstaltete der AWO 
OV West einen Herbstspaziergang mit 
Spanferkel-Essen. 

Bei schönem Wetter trafen sich knapp 30 AWO Mitglieder und 
Freunde vor der VW-Halle in Braunschweig und "spazierten" 
durch den Braunschweiger Bürgerpark zu unserem Freund 
Franz Friese in die Jahn Klause. 
Dort wurden sie von weiteren Mitgliedern und Freunden erwar-
tet, der Raum platzte zum Schluss aus allen Nähten, mit so 
einer Resonanz hatten wir nicht gerechnet. Wieder mehr als 
50 Teilnehmer an unserer Veranstaltung. 
Dass der Wirt Franz Friese während seiner Begrüßung in die 
AWO eintrat, war ein weiterer toller Erfolg. 

 
                    OV Braunschweig- West 
 

HHeerrbbssttssppaazziieerrggaanngg  mmiitt  aannsscchhlliieeßßeennddeemm  
SSppaannffeerrkkeelleesssseenn  

 
            

Liebe Freundinnen und Freunde, 
 

wir veranstalten  wieder unseren traditionellen Herbstspaziergang am 
 

SSoonnnnttaagg,,  ddeenn  2200..1111..22001166    uumm  1100::3300  UUhhrr..    

  TTrreeffffppuunnkktt  VVoollkksswwaaggeenn--HHaallllee  
  

Start unseres kleinen Spazierganges ist am Europaplatz vor der 
Volkswagenhalle. Hindurch durch den Bürgerpark, vorbei am 

Portikus und entlang der Oker schlendern wir zu Franz Friese in die Jahn Klause. 
Dort werden wir gemeinsam bei einem Spanferkelessen noch ein wenig klönen.  
 
 
Beginn des Essens:  
12:00 Uhr in der Jahn Klause, Wolfenbütteler  Str. 5, 38102 Braunschweig 
 
Preis: 12 € 
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 15.11.2016 bei  
 
Jörg Hitzmann  -  Telefonnummer:  0531/86 09 09 oder  
Melanie Rother - Telefonnummer: 0177/549 2001 
 
 Gäste sind natürlich willkommen !!!!!!!!!!!!! 

 
 

 Es grüßt 
Der Vorstand des AWO Ortsvereins Braunschweig - West 

 
 
 

AwoBsWest    

Wir laden ein zur  
Braunkohlwanderung

Am Sonntag, dem 12. Febru-
ar 2017 wandern wir über das 
Ringgleis zur Begegnungsstät-
te Lichtenberger Straße
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am 
Jödebrunnen

Um 12:30 Uhr beginnt das Braunkohlessen (satt) in unserer 
Begegnungsstätte Lichtenberger Str.
Kosten: 12 € pro Person

Wir bitten um Anmeldung bis zum 05.02.2017 bei
 Jörg Hitzmann – Tel.: 0531/86 09 09 oder
 Melanie Rother – Tel : 0177/54 92 001

Jörg Hitzmann 
Vorsitzender Ortsverein West 
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AwoBsWest    
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deutsche-wohnen.com  030 897 86 6040

»  WIR SIND FÜR SIE DA!
› Wohnungen zu vermieten
› Braunschweig-Weststadt
› 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen*, ca. 48 bis 106 m2

› 440 bis 800 € Warmmiete

*  Detailangaben zu den einzelnen Wohnungen 
erhalten Sie vor Ort.

Vermietungsbüro
Eiderstraße 2, 38120 Braunschweig
Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

D
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für

BABY-/ KINDER-/ Teeny-Bekleidung
(bis Gr. 168)

SPIELZEUG/ Spiele/ Zubehör 
KINDERFLOHMARKT
(Kinder verkaufen selbständig)

Sonntag, 19.Februar 2017

von 14:00 – 16:00 Uhr

in der AWO – Begegnungsstätte
Weststadt 
Lichtenberger Str.24

EINTRITT FREI

Infos u. Anmeldung: 
Die. 14.00 bis 16.00 Uhr
Tel.: 288 45 26 oder 0163/384 75 75
oder direkt in der Begegnungsstätte

Standgebühr 8,-/10,-€
Kinderflohmarkt kostenlos
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Braunkohlwanderung des SPD OV Weststadt
Am Sonntag, dem 19. Februar wird der SPD OV Weststadt eine Braunkohlwan-
derung anbieten. Sie startet um 11:30 Uhr am Einkaufszentrum Rheinring. Wir 
wandern ca. 1 Stunden bis nach Timmerlah. Speisen werden wir in der Traditions-
gaststätte „Zur Alten Dorfschmiede“, Timmerlahstr. 110, 38120 Braunschweig. Die 
Kosten für „Braunkohl satt“ betragen 13,50€.
Anmeldungen werden bis zum 10. Februar unter Telefonnummer 84 09 33 entge-
gengenommen.
Diejenigen, welche nicht mitwandern können oder wollen, aber ger-
ne einmal wieder am gemeinsamen Braunkohlessen teilnehmen 
möchten, können um 11:45 Uhr mit dem Omnibus der Linie 455 ab 
„Donauknoten“ nach Timmerlah fahren.
Andreas Thies
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KFZ - MEISTERWERKSTATT

Car Doctors
Marienbergerstr. 6c
38122 Braunschweig

Fon: 05 31-61 74 538
Mail: info@cardoctors.de
Web: www.cardoctors.de

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate
Professionelle Kfz-Aufbereitung
Karosserie- und Lackierarbeiten
HU/AU im Haus
Klima-Service: 59,00 €
Achsvermessung
Reifenservice für Kraftfahrzeuge/Motorräder

Motorölwechsel Longlife III inkl. Filter: 79,- €

bis 4,5 L

Batterie 12 V 60 Ah 540A: 99,- € inkl. Einbau
Batterie 12 V 70 Ah 640A: 99,- € inkl. Einbau

Scheiben-Pro�

Günstige Neureifen

Musical-Klasse 5.2 der Wilhelm-
Bracke-Gesamtschule  
spielte das Mini-Musical  
"Der West-Stern" 
(von Detlev Jöcker und Marcus Pfister in 
einer Neufassung von Roland Pflüger)
Drei Monate haben die 30 Kinder der 
neu eingerichteten Musical-Klasse mit 
ihren Lehrern Kerstin Jubelt und Roland 
Pflüger	 hart	 gearbeitet	 um	 nun	 in	 zwei	
Aufführungen am 13. und 15. Dezember 
eine erste Produktion einem Publikum 
zeigen zu können. In dieser Zeit haben 
die Schüler im Rahmen von Musik- und 
Sportunterricht, Verfügungsstunde und 
zusätzlichem Musikschulunterricht am 
Nachmittag vier Unterrichtsstunden wö-
chentlich getanzt, gesungen, geschau-
spielert und ein Instrument gelernt. 

Das war erst möglich durch die Ein-
bindung der Städtischen Musikschule 
Braunschweig und die Finanzierung der 
Instrumente durch Fördergelder im Pro-
jekt "Klasse mit Musik" des Landes Nie-
dersachsen. Die Mühe hat sich gelohnt: 
Ein begeistertes Publikum spendete ei-
nen kleinen Obulus in die Klassenkasse 
und - vor allem viel Applaus. Das nächs-
te Stück ist für Juni geplant, das Projekt 
"Musical-Klasse" läuft insgesamt über 
zwei Jahre.

SoVD sammelt wieder Schulranzen
Es	gibt	in	Braunschweig	viele	Familien,	denen	es	finanziell	nicht	gut	geht.	Da	stellt	oft	
schon die Anschaffung eines Schulranzens ein großes Problem dar. 
Der SoVD in Braunschweig bittet deshalb die Bevölkerung um Spenden von nicht 
mehr benötigen Schulranzen. 
Diese können ab sofort im SoVD-Beratungszentrum im Bäckerklint 8 in Braunschweig 
abgegeben werden.
Ab dem 1. März 2017 können sich Familien einen Ranzen aussuchen und mitneh-
men – dann ebenso im Bäckerklint 8.

Öffnungszeiten des SoVD-Beratungszentrums: Montag bis Donnerstag 
von 9.00-16.00 Uhr, Freitag von 9.00-12.00 Uhr. Telefon:0531-480 760, 
E-Mail: info@sovd-braunschweig.de
Der SoVD ist gemeinnützig, überparteilich und konfessionell unabhängig
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Die	Internetausgaben	finden	Sie	unter:	www.hm-medien.de
Und schauen Sie doch auch mal hier rein: 

www.braunschweig-weststadt.de

Bestattungen
Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig

Tel.: 0531 - 44324 
Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig

Tel.: 0531 - 8667676

Hast Du mit Deinen Eltern schon 
mal über den Tod gesprochen?

Sprechen Sie rechtzeitig über Bestattungsvorsorge.

Veranstaltungen im 
Kulturpunkt West 
im Februar 2017

Freitag, 3. Februar 2017
19:00 Uhr, Raum 108/109

Digitaler Bildvortrag: „Die Elbtalaue – Le-
ben am Fluss“
Der NABU informiert über die Artenvielfalt 
im Elbabschnitt zwischen Schnackenburg 
bis kurz vor Lauenburg. 
Infos im Kulturpunkt West, Tel. 0531 84 50 00

FREITAG, 17. Februar 2017
16:00-18:00 Uhr,  FOYER

23. Plattdeutsche Teestunde
Es darf nach Herzenslust der plattdeut-
schen Sprache gelauscht und auf Platt 
geplaudert werden. 
Eintritt frei

DIENSTAG, 07. Februar 2017
15:30 Uhr, GROSSER SAAL 

Kinderkino:  
„Chihiros Reise 
ins Zauberland“

Japan 2001, Regie: Hayao Miyazaki, 125 
Minuten, ab 8 Jahren
Durch Zufall gelangt das Mädchen Chihiro in 
eine magische Welt …
Eintritt: 1,- €

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
„ES MUSS NICHT IMMER GOETHE SEIN“ –
SONNTAG, 12. Februar 2017
16:30 UHR, FOYER (Einlass ab 16:00 Uhr)

Lesung mit Hund 

Eine humorvolle, 
kurzweilige, hin-
tersinnige Lesung 
über einen, der ohne 
Erfahrung in die Welt 
eines Hundehalters 
eintaucht.

Der Eintritt ist frei – um einen kleinen Obolus 
für die Künstler wird gebeten.

Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4, 38120 BS
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9-13 Uhr, Mi 9-16 Uhr,  
Mo geschl.
Anfragen zur Raumanmietung: 0531 862564 oder 
per E-Mail: hausmeister.kpw@braunschweig.de
Informationen zum Programm: 0531 845000 oder per 
E-Mail: kpw@braunschweig.de
Nähere Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen erhalten Sie auch über unser aktuelles 
Programmheft oder unter www.braunschweig.de/
kulturpunktwest.
Soweit nicht anders benannt, erfolgen die Anmel-
dungen zu den Veranstaltungen/Kursen über den 
Kulturpunkt West.

Winternacht
Wie ist so herrlich die Winternacht
Es glänzt der Mond in voller Pracht
Mit den silbernen Sternen am Himmelszelt.
Es zieht der Frost durch Wald und Feld
Und überspinnt jedes Reis
Und alle Halme silberweiß.
Er haucht über den See, und im Nu,
Noch eh´ wir´s denken, friert er zu.
So hat der Winter auch unser gedacht
Und über Nacht uns Freude gebracht.
Nun wollen wir auch dem Winter nicht grol-
len
Und ihm auch Lieder des Dankes zollen.
Hoffman von Fallersleben, 1798-1874



 Seite 9

Am Lehmanger 4
38120 Braunschweig
Tel 0531 28 60 60
Fax 0531 28 60 670
info@haus-am-lehmanger.de

UNSERE LEISTUNGEN:
DAUERPFLEGE
KURZZEITPFLEGE

Den Lebensabend umsorgt genießen!

11_aus_am_lehmanger=1036_61472.indd   1 27.11.15   11:22

Mobile Fußpflege ganz bequem 
bei Ihnen zu Hause

Zeigt her Eure Füße …!

Lassen Sie Ihren Füßen 
eine gute Behandlung 
zukommen und erleben Sie 
in entspannter Atmosphäre 
wie angenehm Fußpflege 
sein kann.

Dafür bringe ich 30 Jahre
Berufserfahrung mit!
Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin mit mir.23,-

Susanne Haredon • Fachkosmetikerin/Fußpflegerin
Termine unter: 0179.4670178


Ich freue mich über Ihren Anruf!


Schenken Sie einem besonderen Menschen eine Auszeit!

Mit einem Geschenk-Gutschein

     für eine Fußpflege!

Bäckerei & Konditorei Kretzschmar · Illerstraße 61 · Telefon 84 12 06
Tradition seit 1890 · www.baeckerei-kretzschmar.de

Bäckerei  Konditorei*
Snack  Gourmet  Eis* *

Hauptgeschäft
Illerstraße 61
täglich geöffnet

Filiale Gartenstadt
Wurmbergstraße 57
täglich geöffnet

Filialen Bohlweg 69-70,
Schild 1, Carré Café
Mo.-Sa. geöffnet

5 Stück + 1 gratis

Stück 
1,25 €

Rosenmontag 2017

Kinder-Fasching in der Rotation
Auch dieses Jahr veranstaltet das KJZ Rotation wieder eine Faschingsfeier mit Spiel, 
Spaß, Musik und Tanz. Hierzu laden wir alle Kinder der Weststadt von 6 bis 12 Jahren 
am Montag, den 27. Februar von 15:00 bis 17:30 Uhr ein. 
Wie es sich für eine richtige Faschingsparty gehört, sind Kostüme gerne gesehen, es 
wird aber auch einen Schminkstand geben. Die besten Kostüme werden prämiert. 
Außerdem wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein.
Wenn Ihr kein Kostüm habt – keine Panik: Im Februar kann bei uns in der Bastelwerk-
statt daran gearbeitet werden. Kommt vorbei und seid kreativ!
Weitere Aktionen und Angebote unter www.kjz-rotation.de!

Sparen bei der Zweiten Miete!

Wie lassen sich Fixkosten in der
Haushaltsführung reduzieren?

Haushaltsgeld ist meistens knapp, in fast jedem Haushalt verstecken sich aber 
auch Einsparmöglichkeiten. Besonders für Heizung und Strom gibt man oft mehr 
aus als nötig. Dabei lassen sich oft gerade diese Posten ohne Komfortverlust 
und mit wenig Aufwand spürbar reduzieren.
Welche Einsparmöglichkeiten sich Ihnen bei Fixkosten im Haushalt bieten, er-
fahren Sie bei einem Informations- und Beratungsnachmittag.

ALTERaktiv und die Nachbarschaftshilfe Weststadt  
informieren in Zusammenarbeit mit der  

Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften 
über  

Einsparmöglichkeiten in der Haushaltsführung

Ort:  AWO-Begegnungsstätte
 Lichtenberger Str. 24
Zeit:  Dienstag, 07. Februar 2017
 16:00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Weststadt ALTERaktiv
Lichtenberger Str. 24 Kontakt: Karl Koeppen (8788 87 69)
38130 Braunschweig  Monika Rhode (219 32 17)
Tel. 0531 847272
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Katholische Kirchengemeinde St. Cyriakus
Termine Gruppen: (regelmäßig) 
Mo 11:00  Meditativer Tanz  

(1. Mo im Monat)
 15:00 Frauenkreis (2. Mo. im Monat)
Di 08:30  Gymnastikgruppe
 19:00  Frauentreff (2. Di. im Monat) 

(außer Ferien)
 18:45  Helferkreis (3. Di. im Monat) 

(außer Ferien)
Mi 15:00  Töpfergruppe
 16:00  Seniorenkreis (4. Mi. im Monat)
 18:00  Männertreff (1x im Monat)
 18:30  Bibelkreis (1.+3. Mi. im Monat)  

(außer Ferien)
 19:00  Pfarrgemeinderatsitzung  

(1. Mi. im Monat) (außer Ferien)
Do 17:30 Blasorchester
Fr 19:00  „Junge Zelle“ (1. Fr. im Monat)
Sa 11:00  Ministrantentreff

Termine: 
Fr., 03.02. 09:00 Hl. Messe anschl. Blasiussegen
  ab 10:00 Krankenkommunion (Hausbesuche)
Sa., 04.02. 18:00 Hl. Messe, Blaiussegen und Kerzenverkauf vor und nach der Hl. 

Messe
So., 05.02. 10:00 Hl. Messe, Blaiussegen und Kerzenverkauf vor und nach der Hl. 

Messe
Di., 07.02. 19:00 Elternabend der Erstkommunionkinder
Mi., 08.02. 15:00 Seniorenkreis: Hl. Messe anschl. Spielenachmittag
Fr., 10.02. 18:00 KAB: Generalversammlung 
Mo., 13.02. 15:00 Frauenkreis: Fasching
Sa., 18.02. 20:11 Gemeindefasching
So., 19.02. 15:00 KAB: Spielenachmittag
Di., 21.02. 18:45 Helferkreis: Cyriakus Brief erschient
Mi., 22.02. 18:00 Männertreff
Di., 28.02. 19:00 Lektoren- und Kommunionhelfertreffen

Gottesdienste:  
Di 08:30  Hl. Messe in poln. Sprache
 17:30  Rosenkranz
 18:00  Hl. Messe
Mi 09:00  Hl. Messe (1.+3. Mi. im Monat)
 14:30  Rosenkranz (2.+4. Mi. im M.)
 15:00  Hl. Messe (2.+4. Mi. im Monat)
Do 08:30  Laudes
 09:00  Hl. Messe
 10:00  Wortgottesdienst in der Senio-

renresidenz Brockenblick  
(4. Do. im Monat)

Fr 09:00  Hl. Messe anschl. eucharisti-
sche Anbetung  
(1. Fr. im Monat)

  stille Anbetung  
(2., 3., 4. Fr. im Monat)

 10:00  Wortgottesdienst im Senioren-
heim Alerds-Stiftung  
(2. Fr. im Monat)

Sa 18:00 Hl. Messe
So 10:00 Hl. Messe 
  1. So. Familiengottesdienst, 
   3. So. Wortgottesdienst für 

Kinder im Pfarrheim

... so erreichen Sie uns 
Katholische Kirchengemeinde St. Cyriakus, Donaustraße 12, 38120 Braunschweig 
www.sanktcyriakus.de
Pfarrbüro: Celina Wieczorek, Tel. 6803940, Fax 6803951, pfarrbuero@sanktcyriakus.de 
geöffnet: Mo, Di, Do. Fr. 9-12 Uhr | Di 14-17 Uhr | Do 14-15 Uhr

BESINNUNG 
Liebe Leserinnen und Leser,
Das Lachen gehört zum Wesen des 
Menschen. Diese Feststellung wer-
den wohl die meisten bejahen. Ein 
schwedischer Bischof (Nathan Sö-
derblom) hat einmal gesagt: „Man 
kann den Menschen keinen größeren 
Dienst erweisen, als sie zu Lachen 
zu bringen“. Wenn das so ist, warum 
wird eigentlich in unseren Kirchen so 
wenig gelacht?  Hat das mit unserem 
Gottes- und Jesusbild zu tun?
Wie war es mit Jesus? War er 
überhaupt ein froher Mensch? In 
den Evangelien wird erzählt, dass 
Jesus geweint hat. Aber dass Je-
sus gelacht hat finden wir nirgends 
in der Bibel. Dennoch ist uns sein 
Leben als „große Freude“ verkündet 
worden. Evangelium bedeutet fro-
he Botschaft, gute Nachricht. Die-
se frohe Botschaft finden wir unter 
anderem im Bericht von Kana in Ga-
liläa, wo Jesus das Wasser in Wein 
gewandelt hat oder im Gleichnis vom 
barmherzigen Vater, in dem der Va-
ter des verlorenen Sohnes ein fröh-
liches Fest gemacht hat. Jesus muss 
Freude ausgestrahlt haben, so dass 
die Kinder zu ihm gerne kamen. Je-
sus liebte die Natur als Gottes 
Schöpfung. Er ermunterte seine Zu-
hörer zu mehr Gelassenheit. Vie-
le Menschen waren in der Begegnung 
mit Jesus viel fröhlicher und glückli-
cher. So können wir sagen, dass Je-
sus zutiefst ein froher Mensch war.
In einem kirchlichen Lied singen wir: 
„Lasst euch anstiften zur Freude“. 
Ja, wenn wir an einen frohen Jesus 
glauben, ist es uns aufgetragen, an-
dere mit Freude anzustecken. Freu-
de, Lachen und Humor eines Chris-
ten, einer Christin ist die beste 
Werbung für glaubwürdiges Christ-
sein.
Haben wir nicht allen Grund zur 
Freude? Jesus war ein froher 
Mensch und unser Leben ist in Got-
tes Händen. Unser Leben geht ein-
mal gut aus. Ein altes chinesisches 
Sprichwort sagt: „Als Du auf die 
Welt kamst, weintest Du, und um 
Dich herum lächelten alle. Lebe so, 
dass wenn Du die Welt verlässt, alle 
weinen und Du lächelst“. 
Ich wünsche Ihnen viel Freude im 
Glauben und eine schöne Karnevals-
zeit! 
Dr. Bogdan Dabrowski  
Pfarrer in St. Cyriakus

Sternsinger aus St. Cyriakus  
zum Dankgottesdienst in Hildesheim
Gemeinsam für Gottes Schöpfung - in Kenia und weltweit

51 Sternsinger aus dem Dekanat Braun-
schweig, haben sich am Samstag, dem 
14. Januar auf den Weg gemacht, um 
mit vielen anderen Sternsingern aus der 
ganzen Diözese den Dankgottesdienst 
mit Bischof Trelle im Dom zu feiern.
Während der Wortgottesfeier haben 
alle Sternsinger und alle Begleiterinnen 

und Begleiter einen persönlichen Segen 
durch	 Handauflegen	 der	 Priester	 und	
des Bischofs erhalten. Danach erhielten 
alle ein Geschenk. Nach dem Gottes-
dienst war zu einem Imbiss und warmen 
Getränken auf dem Domhof eingeladen. 
Die Sternsinger die dabei waren, äußer-
ten den Wunsch auch im nächsten Jahr 
wieder an der Aktion teilzunehmen.
Danken möchte ich allen Sternsingern 
für ihren unermüdlichen Einsatz und 
allen Begleiterinnen und Begleitern für 
ihre Hilfe. Dank auch allen Eltern, die die 
Kinder zu den Proben, zu den Gottes-
diensten und zu den Einsätzen gebracht 
haben.
Dank auch allen, die mit ihrer Spende 
dazu beitrugen, die diesjährige Aktion 
der Sternsinger aus St. Cyriakus mit ei-
nem Betrag von 3.800,86 Euro für diesen 
guten Zweck zu unterstützen.

Hans-Joachim Haarth

Foto: Adam Horoba

 

 
HU/AU/AUK im Haus 

 
 

 

www.kirsch-allinclusiveservice.de 

Markenübergreifende 
Reparaturen von Meisterhand zu 

fairen Preisen! 

Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
Fon 0531.48283239 

Inspektion Klima Reifen 
Diagnose  Schweißen  

Auspuff Bremsen u.v.m 
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Gottesdienste 
Hauptgottesdienste jeden Sonntag  
10:00 Uhr Emmauskirche 
05.02. mit Taufen 
12. und 26.02. mit Hl. Abendmahl
Gottesdienst in Senioreneinrichtungen 
donnerstags 10:00 Uhr 
02.02. Stiftung Thomaehof (Muldeweg 20) 
09.02. Seniorenresidenz Brockenblick 
 (Eiderstraße 4) 
5-Minuten-Andacht  
donnerstags 11:00 Uhr Emmauskirche
Kunterbunte Kinderkirche  
Kinderfasching  
Fr., 24.02., 15:30 Uhr  
Haus der Begegnung, Donaustraße 17a
Taufgottesdienst  
Sa., 18.02., 16:00 Uhr, Emmauskirche
Abendgottesdienst  
samstags 18 Uhr Emmauskirche

Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt 

... so erreichen Sie uns 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt,  
Muldeweg 5, 38120 Braunschweig
Tel. 84 18 80 / Fax 84 23 72

Internet: www.emmaus-bs.de 
E-Mail: buero@emmaus-bs.de
Büro geöffnet: di-do-fr  09-12 Uhr 
 mi  17-19 Uhr

Chorkonzert in der Emmauskirche 
Am Sonntag, dem 19. Februar, können Sie 
um 17 Uhr in der Emmauskirche ein Kon-
zert mit Werken von Heinrich Schütz (Ma-
gnificat)	 und	 Josef	 Rheinberger	 (Messe	
A-Dur) hören. Es musizieren: Henrike Lau-
mert (Sopran), die EmmausKantorei und 
Matthias Wengler (Orgel). Die Leitung hat 
Renate Laurien. Der Eintritt ist frei.

Kinderfasching am 24. Februar 
Am letzten Freitag in der närrischen Zeit 
sind wieder alle Kinder ab 4 Jahren vom 
Team der Kunterbunten Kinderkirche zur 
Faschingsfeier eingeladen. Wir treffen uns 
um 15.30 Uhr im Haus der Begegnung, 
Donaustraße 17a. Wer will, kann sich gern 
verkleiden. Der Phantasie sind keine Gren-
zen gesetzt. Und dann heißt es wieder:
„Brunswiek Helau 
 Weststadt Helau 
 Kinderkirche Helau!“

Probleme in der Schule??
Nachhilfe in 
DEUTSCH, ENGLISCH, MATHE, 
LATEIN, FRANZÖSISCH, PHYSIK, 
RECHNUNGSWESEN

Für ALG II sowie Gering-Verdiener 
kann die Nachhilfe kostenlos erteilt 
werden!!! Alle Formalitäten erledigen 
wir für Sie kostenlos.

Integrations-
sprachkurse 	B1	mit	Zertifi	kat

Berufsbezogene 
Sprachkurse		 B2	mit	Zertifi	kat
 mit Bundesförderung
Genaue Auskünfte erhalten Sie vor Ort

Learn&Live BS/West e.V.
Donaustr. 18
Auskunft Mo.-Fr. 13-18 Uhr 
Telefon 3 89 19 83

Learn&Live
BS/ West e.V.

Interkulturelle Baby-Krabbelgruppe     
Neu im Familienzentrum  /   Start 01. Februar 2017                

Für Eltern mit Kindern im Alter von 3 bis 9 Monaten.
Immer mittwochs, 9.30 bis ca. 11.00 Uhr,  unter der Leitung von Ludmilla Mähler.

 Austauschen, Kontakte knüpfen,  neue Spiele und  Anregungen 

Keine Treffen in den Schulferien. 

Die Gruppe trifft sich in den Räumen der Ev.-luth. Kirchengemeinde  Weststadt, Muldeweg 5.                                                                 

Dieses Angebot ist kostenfrei .  

Anmeldung und Fragen bitte bei Anja Schaper-Schoenfeldt (Koordinatorin / Ev. – luth. 
Familienzentrum Weststadt)   

Telefon:  0531 28765202 oder Mail:  

Allgemeine Termine in der Weststadt 2017
DATUM VERANSTALTUNG
14.02.2017 Informationsabend für Eltern der aktuellen 4ten Klassen an der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule 
05.03.-02.04.17 Kunstausstellung in der Emmauskirche
18.03.2017 Tanzabend im Kulturpunkt-West
25.03.2017 Stadtputztag Braunschweig 
31.03.2017 Tag der offenen Tür - Wilhelm-Bracke-Gesamtschule
07.05.2017 40 Jahre mitUns-Gemeinde in der Emmauskirche
25.05.2017 Ökumenischer Himmelfahrtsgottesdient KGV „Westend“ (Traunstraße)
10.06.2017 5. Sommerfest Weststadt Traunstraße
17.06.2017 Tanzabend im Kulturpunkt-West
11.-18.08.17 60 Jahre SC Victoria
12./13.08.17 110 Jahre KGV Hermannshöhe
09.09.2017 Tanzabend im Kulturpunkt-West
10.09.2017 Goldene	Konfirmation	Emmauskirche
15.09.2017 2. Seniorentag BS-Weststadt Kulturpunkt-West
15.-17.09.17 Weststadtfest Schützenverein Belfort
24.09.2017 Wahl zum Deutschen Bundestag
21.10.2017 20. Drachenfest des Weststadt Plenums
05.-10.11.17 Weststadtwoche
17.12.2017 18. Weihnachtsmarkt Weststadt EKZ-Elbestrasse
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Wir wollen mit euch 
spielerisch die Fremd-
sprache 
 „Englisch“ 
entdecken und erste 
Eindrücke der Sprache 
sammeln!

English Kids 
für Vorschulkinder bis zur 2. Klasse

mittwochs 14:00-15:30 Uhr 
Treffpunkt Pregelstraße

Wir freuen uns auf euch

Come to us

Im Gedenken  
an unseren treuen und lieben 

Freund Jan

„Verdammte Leere“
von

Harald Schillig
24.10.2016

Und wenn Einer von uns geht,
-dann fällt es mir schwer

dieses zu verstehen,
denn sein Platz bleibt leer!

Wo gestern noch Freude war
-sein Lachen war lautich

habe diesem Freund mehr als vertraut.
Doch plötzlich ist er nicht mehr da -

und ich? Ich bin den Tränen nah!
Aber ich werde nicht lange trauern,

das hätte ihm bestimmt nicht gefallen.
So geht es nicht nur mir,

sondern uns Allen!
Wir werden ihn nicht vergessen,

weil er in unseren Herzen ist.
Deshalb lebt er in uns weiter, -

denn er war ein Optimist!
Also nehmen wir unsere Gläser

und stoßen an -
auf seine Reise in die Ewigkeit,

die für ihn begann!
Alles Gute unser Freund

-und komm gut an!
-Dein Männertreff-

Neues von der Baustelle Nachbarschaftszentrum 
Elbestraße/Haus der Talente

Nachdem am 7. Dezember 2016 durch 
die Vorstände der Baugenossenschaft 
Wiederaufbau, Herrn Blätz und Herrn 
Böttcher, den Braunschweiger Oberbür-
germeister, Herrn Markurth, und unse-
ren Weststädter Bezirksbürgermeister,  
Herrn Römer, mit einem ersten Spaten-
stich der Auftakt zum Neubau des Nach-
barschaftszentrum Elbestraße/Haus der 
Talente erfolgte, gehen die Arbeiten auf 
der Baustelle trotz des winterlichen Wet-
ters zügig voran. 
Die Anschlussstellen für Strom, Was-
ser und Abwasser sind vorbereitet und 
schon kann an den gelegten Fundamen-
ten der Grundriss des Hauses abgelesen 
werden. 

Der Verein Stadtteilentwicklung West-
stadt e.V. wird Hauptmieter im Nach-
barschaftszentrum sein und seinen 
bisherigen Nachbarschaftstreffpunkt 
Saalestraße darin unter wesentlich bes-
seren Bedingungen weiter betreiben. 
Wenn Sie, liebe Weststädterinnen und 
Weststädter, Fragen zur zukünftigen 
Nutzung oder Einrichtung des Hauses 
haben, wenn Sie Interesse an der Pro-
grammmitgestaltung oder eigene Ideen 
für weitere öffentliche Angebote haben, 
dann treten Sie bitte mit uns in Kontakt. 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen.
Text und Bild: Michael Lehmann

Braunkohlwanderung und Bosseltour 2017
Liebe Weststädterinnen, liebe Weststädter,
unsere	diesjährige	Braunkohlwanderung	 findet	 am	Freitag, dem 10.02.2017 statt. 
Aufgrund der guten und spaßigen Erfahrungen aus den letzten Jahren möchten wir 
unseren Spaziergang abermals mit einer Bosseltour durch den Westpark kombinie-
ren. 
Anschließend kehren wir in die Räumlichkeiten des Treffpunktes Am Queckenberg 
zurück, um bei gemütlichen Gesprächen einen leckeren Grünkohlschmaus gemein-
sam zu genießen.
Beginn der Wanderung ist um 15:00 Uhr vor dem Treffpunkt Pregelstraße 11.
Der Unkostenbeitrag für das Essen und ein Getränk beträgt 10 €. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher bitten wir um eine verbindliche Anmeldung bis 
zum 07.02.2017 unter 0531/ 878 99 420 oder persönlich im Treffpunkt Am Quecken-
berg 1a. 

Der Haselnussbohrer

Fotos: Ulrich Groß
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Wir suchen Sie !!  ❃ Sie schätzen eine lebendige Nachbarschaft
 ❃ Sie wollen in Gemeinschaft leben
 ❃ Sie	finden	Ihren	Ruhestand	zu	ruhig,	pflegen	aber	

vielfältige Interessen und möchten sich mit anderen 
austauschen 

 ❃ Sie	finden	gegenseitige	Unterstützung	immer	
wichtiger

Wir planen
in	dem	in	Bau	befindlichen	Wohnkom-
plex der Nibelungen Wohnbau GmbH 
am Alsterplatz eine Hausgemeinschaft 
zu bilden
für jeden Bewohner eine eigene abge-
schlossene Wohnung zu mieten und
einen Gemeinschaftsbereich für Zu-
sammenkünfte aller Art

Wir sind    
die Wohnprojektgruppe  
"Gemeinsam Wohnen am Alsterplatz"   
 (GbR in Gründung)
derzeit mit einer Kerngruppe von 4 Personen  
und suchen Gleichgesinnte.

Kontakt: 
Regine Wellner, Tel. 0531-87892005 
E-Mail: rwellner-we@t-online.de

Filmabend im Treffpunkt Am Queckenberg
Aufgrund der Nachfrage möchten wir, solange die Abende noch lang sind, unser 
kleines	Nachbarschaftskino	wieder	aufleben	lassen.	
Dazu laden wir Sie herzlich am Donnerstag, 16.02.2017 im Treffpunkt Am 
Queckenberg ein. Der Einlass ist ab 17:00 Uhr, die Filmvorführung startet 
um 17:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei und für kleine Snacks, Popcorn und Getränke wird gesorgt. 
Eine kleine Spende dafür ist immer willkommen. 
Wir zeigen diesmal ein Familiendrama deutscher Produktion*, in dem es um 
ein junges Mädchen und ihren an Alzheimer erkrankten Großvater geht. Dieses 
sensible Thema wird in diesem Film sowohl sehr takt- als humorvoll angespro-
chen. 
* Aufgrund gesetzlicher Vorgaben dürfen wir nicht öffentlich mit dem Filmtitel werben. 

Sprachkurs für alle 
Die Tandem-Sprachkurse in den Nachbarschaftstreffpunkten
Seit November letzten Jahres werden 
niederschwellige und für alle Interes-
sierten offene Kurse zum Erwerb der 
deutschen Sprache in den Nachbar-
schaftstreffpunkten des Vereins Stadtteil-
entwicklung Weststadt angeboten. 
Auf Grundlage einer Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt Braunschweig - Büro 
für Migrationsfragen/ Projekt „elko - El-
ternkompetenzen stärken“ - und der TU 
Braunschweig, unterrichten je 2 Student/
innen der Fachrichtung DEUTSCH ALS 
FREMDSPRACHE (DAF) gemeinsam 
die Sprachschüler und -schülerinnen. 
Der Verfasser traf zwei der angehenden 
Lehrer/innen und befragte sie zu ihren 
Erfahrungen. Der Unterricht stellt für bei-

de einen verbindlichen Teil ihrer Ausbil-
dung dar und umfasst 10 Unterrichtsein-
heiten, die selbständig vorzubereiten und 
abzuhalten sind. Alice Henning-Agostani  
unterrichtet bereits als Lehrerin und bil-

det sich im Fach DAF an der TU Braun-
schweig weiter. Hendrik Kraft studiert 
die Fächer Deutsch und Geschichte und 
eröffnet sich mit DAF für die Zukunft ein 
weiteres	berufliches	Tätigkeitsfeld.	Einig	
sind sich beide darin, dass dieser prakti-
sche Unterricht ihnen wertvolle Erfahrun-
gen für die Zukunft bringt. Der gemein-
sam angebotene Unterricht ermöglicht 
eine oft notwendige, individuelle Betreu-
ung der Schüler/innen. Vor allem mache 
ihnen die Arbeit sehr viel Spaß und be-
reichere ihr Wissen um andere Kulturen. 

Die schnellen Fortschritte der Schüler/in-
nen und der enorme Lernwille begeistert 
beide. Da die Kurse für die Teilnehmen-
den nicht verbindlich sind, wechseln die 
Personen während des Kurses mitunter. 
Eine gründliche und verschiedene Sprach 
niveaus abdeckende Vorbereitung ist 
daher notwendig. Denn die Kenntnisse 
der deutschen Sprache bewegen sich 

im Bereich von > kaum vorhanden bis 
ausreichend für eine einfache Verstän-
digung < und das Ziel der Lehrenden 
ist ein Unterricht, der die verschiedenen 
Vorkenntnisse der Schülerinnen best-
möglich erfasst. Positiv bewerten Beide 
die bunte kulturelle Zusammensetzung 
des Kurses, was alle Teilnehmenden zur 
Verwendung der deutschen Sprache als 
Verständigungsmedium nötigt. Dies för-
dert natürlich das Lernen der Sprache 
enorm. Interessant fanden beide auch, 
dass die anfängliche Schüchternheit der 
Teilnehmer/innen schon nach wenigen 
Stunden einer entspannten und sehr an-
genehmen Offenheit wich. Dies schlägt 
sich in einer mutigen Anwendung des 
Gelernten nieder und ermöglicht zuneh-
mend gemeinsame Gespräche. 
Unser Verein wird auch in Zukunft die-
se, für die Integration von Zugewander-
ten in unsere Weststadt grundlegenden 
Sprachkurse, im Rahmen seiner Mög-
lichkeiten unterstützen.
Text und Bilder: Michael LehmannHendrik Kraft und Alice Henning-Agostani
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Regelmäßige Angebote in den Treffpunkten
Kontakt und Öffnungszeiten

Allg. soziale Beratung:
Montag: 9:00 bis 12:00 Uhr 

Treffpunkt Am Queckenberg  
(deutsch, polnisch, ukrai-
nisch, russisch)

Dienstag: 10:00 bis 13:00 Uhr 
Treffpunkt Saalestraße  
(deutsch, russisch, türkisch 
und englisch) 

Donnerstag: 13:00 bis 16:00 Uhr 
Treffpunkt Pregelstraße  
(ukrainisch, russisch, 
serbisch, englisch, kroa-
tisch, deutsch, bosnisch, 
albanisch) 

Die allgemeine soziale Beratung findet 
ausschließlich zu den genannten 
Zeiten statt!

Sie suchen Räume für private Feiern oder 
regelmäßige Treffen, wollen ein Angebot für 
Nachbarn und Bekannte organisieren oder 
mal einen Film zeigen? 

Dann rufen Sie uns doch an!

E-Mail: info@treffpunkte-weststadt.de
http://www.treffpunkte-weststadt.de

Spielabende im Treff-
punkt Am Queckenberg

Freitag, den 03.02. und 17.02.2017  
ab 17:00 Uhr 

Wir möchten gemeinsam Spaß haben, 
klönen und mit z.B. Rummikub, Mensch-
Ärgere-Dich-Nicht, Skip-bo und weiteren 
Karten- und Brettspielen gemütlich Zeit 
verbringen.
Da ist garantiert für Jedermann und jede 
Frau etwas dabei! Gerne können Sie 
auch eigene Spiele oder Spielideen mit-
bringen.
Kommen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf Sie!

Achtung!!!  Es werden weitere 
Mitstreiter für eine Skat- oder/und 

Doppelkopfrunde gesucht. 

 

Am Queckenberg 1a, 38120 BS
Tel.: 0531 87899420, Fax: 0531 87899423
treffpunkt-amqueckenberg@t-online.de
Mo 09:00-12:00 Uhr Do: 10:00-12:00 Uhr

Montag:
09:00-12:00: Allgemeine soziale Beratung
15:00-17:00: Handarbeiten 
Dienstag:
10:30-12:30: Seniorentreff  (07.02. und 

21.02.)
15:30-16:30: Nachhilfe Mathematik 3. - 5. 

Klasse 
16:30-17:30: Nachhilfe Mathematik 6. - 8. 

Klasse 
18:00-22:00: Schachabend für Jung und Alt
Mittwoch:
15:30-18:00: Frauengesprächskreis (08.02. 

und 22.02.)
18:15-19:45: Die neue Heimat Deutschland / 

Gesprächskreis
Freitag:
15:00-17:00: Der Musikalische Treffpunkt 
17:00-20:00  Spieleabend (03.02. und 

17.02.)

Saalestraße 16, 38120 BS 
Tel.: 0531 88938430, Fax: 0531 88938433
treffpunkt-saalestrasse@t-online.de
Di: 10:00-13:00 Uhr Do: 14:00-16:00 Uhr

Montag:
10:00 -12:00: Seniorenfrühstück
10:00 -11:15: Nordic Walking (in eigener Re-

gie und nur bei gutem Wetter, 
Stöcke im Treffpunkt!)

16:00 -17:00: Sprech- und Infostunde Stadt-
umbau West / am Bauwagen 
Ilmweg

Dienstag:
10:00 -13:00: Allgemeine soziale Beratung
15:00 -16:30: Spielenachmittag für Schul-

kinder
Mittwoch:
09:30 -11:30: Spielkreis für Kleinkinder  

(1-3 Jahre) und Eltern 
mit Anmeldung BS 88938430

16:00 -18:00: Internationaler Frauentreff  
Donnerstag:
15:00 -17:00: Spielenachmittag/Rummikub     
17:00 -19:00: Nähkurs
Freitag: 
10:00 -11:15: Nordic Walking (in eigener Re-

gie und nur bei gutem Wetter, 
Stöcke im Treffpunkt!)

 

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS
Tel.: 0531 88931588 o.-87, Fax: 0531 88931589
treffpunkt-pregelstrasse@t-online.de
Mo: 15:00-17:00 Uhr Mi: 10:00-12:00 Uhr

Montag:
08:30 -11:30: Krabbelgruppe
17:00 -19:00: Internationaler Männertreff 
Dienstag:
16:30 -18:30: Internationaler Frauentreff 
19:00 -22:00: Treffen der Giordano Bruno 

Stiftung  
(je 1. Dienstag/Monat - 07.02.)

Mittwoch:
09:00 -11:00: Schuldnerberatung  

(8.02. und 22.02.)
10:00 -12:00: Nachbarschaftsfrühstück 
14:00 -15:30: English Kids (Vorschulkinder) 
15:30 -17:00: English Kids (1.- 2. Klasse)
18:00 -20:00: Frauenselbsthilfe nach Krebs 

(je 2. Mittwoch/Monat – 15.02.)
Donnerstag:
12:00 -13:00: Pro Bono - Rechtserstbera-

tung mit RA Stephan Hartmann 
(je 2. Do/Monat –9.02.)

 (nur mit Anmeldung & Termin 
unter: 0531/ 889 31588 oder 
88931587!)

13:00 -16:00: Allgemeine soziale Beratung 
17:00 -19:30: Chorprobe Kalinka
Freitag:
1. Freitag/Monat – 03.02.: 16:00 - 19:00: 

Treffen der Dt.- Alb. Frauen-
initiative Delli 

2. Freitag/Monat – 10.02.: 17:00 - 19:00: 
Treffen der Irak./Türk./Syr. 
Frauengruppe

3. Freitag/Monat – 17.02.: NEU! 16:00 – 
19:00: Treffen der Dt.- Brasili-
sanischen Intitiative       
BemBrasil

Letzter Freitag/Monat – 24.02. > Cuisine 
Internationale -  Anmeldung 
bis: 21.02. 

Informationen rund um die Arbeit der Treffpunkte des Vereins 
Stadtteilentwicklung Weststadt e.V.

Selbsthilfe Krebs
JEDEN ZWEITEN MITTWOCH IM MONAT 18°° UHR IM TREFFPUNKT PREGELSTRASSE 11
 C Wir wollen helfen, Angst vor Untersu-
chungen und Behandlungen zu über-
winden.

 C Wir wollen Hoffnung vermitteln durch 
persönliche Erfahrungen und eigenes 
Erleben.

 C Wir wollen Hilfe zur Selbsthilfe geben 

durch Überwindung von Isolation und 
Förderung der Kreativität (singen, tan-
zen, basteln, wandern, kochen, etc.).

 C Wir wollen miteinander reden und ein-
ander zuhören.

 C Wir wollen durch menschliche Zuwen-
dung mit dem Krebs leben lernen.

Kontakt:
Annegret Miltz
Tel. 0531-3105074
Mobil: 01789204745
E-Mail: selbsthilfe-bei-krebs@gmx.de

PRO Bono  – Kostenlose Rechtserst-
beratung mit RA Stephan Hartmann   

2. Donnerstag/Monat  12:00-13:00 Uhr  
Treffpunkt Pregelstraße

Wir, das Redaktionsteam der Weststadt 
aktuell, freuen uns über Ihre Berichte 
und Artikel aus der Weststadt.
Schicken Sie uns, was Sie in 
unsererem Stadtbezirk erleben 
und lassen Sie andere teilha-
ben.
Gerne mit Fotos (als separate 
Datei, nicht im Textprogramm) 
an:
weststadtaktuell@bs-west.de

!



„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!

Nette Nachbarn.

... Und was willst du?

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de



www.wohnenmitzukunft.com

Mal angenommen, 
Sie können Ihren Alltag nicht 
mehr allein bewältigen …

doch Dienstleistungen rund um 
Haushalt und Pflege entlasten Sie bei 
Bedarf  – aber lassen Ihnen die 
gewohnte Freiheit der eigenen vier 
Wände.

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen


